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Gib Gas,
Michael
Jürg Ritzmann

Zusätzlich zu den Autobahnen AI und
A2 wollen die Denker in diesem Land
eine dritte Remistrecke hinzaubern, für
die Formel-1. Endlich wissen wir, was

uns armen Schweizern noch gefehlt hat
in unserem erbärmlichen Dasein. Also,

wenn das nicht innovativ ist. Kaum
haben die armen Bewohner der Zürcher

Goldküste ihre Anti-Lärm-Transparente

im Keller verstaut, kommen
die Pohtiker auf diese glorreiche Idee.
Es sei wirtschaftsfördemd. Bravo! Der
Unique Airport ist - Gerüchten zufolge

- auch wirtschaftsfördemd. Nur der
Lärm nicht. Seien wir ehrlich: Wir
haben doch alle ein bisschen Benzin im
Blut, oder? Und wenn das kleine Schweizerland

bei der europäischen Politik
schon nicht mitreden darf, dann doch

wenigstens auf dem Asphalt. Abgesehen

davon drängt sich der Bau einer
Rennstrecke geradezu auf, denn so viel
Platz, in Relation mit so wenigen
Einwohnern, muss doch genutzt werden.
Natürlich dürften die Bleifüsse nur in
Boliden hemmkurven, die mit
unverbleitem Treibstoff angetrieben werden.
Ach was, der Natur geht's ja sowieso
viel zu gut, wir sehen schon vor lauter
Bäumen den Wald nicht mehr. Der
Wald braucht schliesslich Kohlendioxid
zum Uberleben. Also: Baut eine
Rennstrecke. Fangt am besten schon morgen

damit an. Denn wenn wir schön
heb sind, dann bleibt er auch bei uns
wohnen, der Michael. Aber avanti!

Vorwärts, zurück, im Kreis 'rumKleinlaster

Kleintransporter, die über 170 km/h
schnell sein können, werden immer
mehr zur Unfallgefahr. Seltsam. Dass

Laster tödlich sein kömien, weiss
jeder. Aber jetzt sind es schon die
Kleinlaster. WolfgangJ. Reus

Nach dem Schiffbruch des Avanti-

Gegenvorschlags trauerte der geniale

Glatzkopf aus Rothrist nur kurz.

Dann gebar er trotzig etwas Neues,
nämlich die Indietro-Initiative. Indie¬

tro heisst zurück: Zurück zum fröhlichen

Luftverpesten, Nervenzerrütten
und Blechverbiegen bei Schweizer
Formel- 1 -Rundstreckenrasereien!

Reinhart Frosch
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